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                                                    Letzte Scheckübergabe erfolgt. 

Im Rahmen einer symbolischen Scheckübergabe übergab am vergangenen Donnerstag, den 26. 
Februar 2015 der Präsident des LGL, Luz Berendt, im Schopfheimer Rathaus die letzte zugesagte 
Investitionssumme für den weiteren Wegeausbau für Gersbach. 
 

 

Auf dem Foto (wm) von links. Der erste Landesbeamte Ulrich Hoehler, Ortsvorsteher Christian Walter, 
Präsident Luz Berendt, TG-Vorsitzender Ralf Ühlin und Bürgermeister Christof Nitz. 

 
Weitere Informationen zum Flurneuordnungsverfahren lesen Sie auf der Seite 3. 
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist der 12. März 2015

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel. 01803/22255530
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Deutsches Rotes Kreuz Ersthelfer Gersbach
Michael Meder Mobil: 0173/3285995
Rainer Sutter  Mobil 0172/7157303
Petra Deiss  Tel. 07620/980208
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr. 
Samstag, 07.03.2015 
Bahnhof-Apotheke, Scheff elstr. 12, Schopfheim 
Sonntag,  08.03.2015 
Adler-Apotheke, Basler Str. 18-20, Wehr-Brennet 
Samstag, 14.03.2015 
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, Schopfheim u. 
Kur-Apotheke, Hauptstr. 8, Todtmoos 
Sonntag,  15.03.2015 
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 a, Schönau

www.gersbach.info
... dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen 
wichtigen Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (off ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (off ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag - Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr, Freitag 7.30 - 09.30 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Mittwoch 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Donnerstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrer Ströble, Fahrnau Tel. 07622/3019
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/304, Mobil  0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung Energiedienst  – Störungsdienst – 
Tel. 07623/92-0
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Evang. Kindergarten Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag 06.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag 07.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorfl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öff nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr

www.gersbach.info 
dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen Infor-
mationen versorgt. 
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Flurneuordnung Schopfheim-Gersbach 
Das Flurneuordnungsverfahren Schopfheim-Gersbach ist ein soge-
nanntes Normalverfahren, allerdings von außergewöhnlicher Größe. 
Es dient der Verbesserung der betriebswirtschaftlichen Verhältnisse 
in der Land- und Forstwirtschaft. Es leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zur Off enhaltung und zum Erhalt der charakteristischen 
Kulturlandschaft des Südschwarzwaldes, die durch bäuerliche Be-
wirtschaftung entstanden ist. Zur Unterstützung der Landwirtschaft 
werden Felder und Waldfl ächen mit neuen Wegen erschlossen, die 
für den Einsatz moderner landwirtschaftlicher Maschinen geeignet 
sind. Ziel ist es, die Wiesen – auch in Steillagen – in Bewirtschaftung 
zu halten und so als Lebensraum für viele bedrohte Tier- und Pfl an-
zenarten zu erhalten. Auch für den Südschwarzwald als Tourismus-
region spielt die Off enhaltung der Landschaft eine wichtige Rolle. 
 
Das Flurneuordnungsverfahren hat eine Verfahrensfl äche von 2374 
Hektar, davon sind etwa zwei Drittel Waldfl ächen. Es umfasst rund 
400 Grundstückseigentümer und etwa 2.500 Grundstücke. Über 60 
Kilometer Wegstrecke sind zu bauen, wovon bereits über die Hälfte 
vor Ort hergestellt wurde. Nur 6,5 Kilometer der neuen Wege sind as-
phaltiert. 34 Kilometer sind Schotter- und sieben Kilometer Grünwe-
ge; zusätzlich werden rund 14 Kilometer vorhandene Wege saniert. 
 
Zur Bereicherung des Naturhaushaltes und des Landschaftsbildes 
trägt in der Feldlage insbesondere die Entwicklung von 10 Hek-
tar Grünland zu FFH-Fläche bei. Im Wald werden rund 30 Hektar 
Schonwald (alternativ Biosphärengebiet-Kernzone) ausgewiesen. 
Weiterhin sind Gewässerentwicklungsmaßnahmen, Ersatzpfl an-
zungen und hierbei sogar Heckenpfl anzungen (CEF-Maßnahme für 
den Neuntöter) als Ausgleichsmaßnahmen vorgesehen oder bereits 
ausgeführt. Zur Verbesserung der Naherholungsfunktion ist die Aus-
weisung von mehreren Wanderparkplätzen geplant, die teilweise 
bereits hergestellt wurden. Auch das Herstellen von Wanderwegen, 
deren Beschilderung sowie die Anlage von Sitzgruppen, Bänken, 
Grillstellen und Brunnen dienen der Naherholung. 
 
Insgesamt fl ießen in das Verfahren Fördermittel in Höhe von rund 
fünf Millionen Euro, bei einer Investitionssumme von 6,12 Millionen 
Euro. Rund 4,8 Millionen Euro werden in den Wegebau investiert. 
Auch die Stadt Schopfheim, die bereits als große Grundstückseigen-
tümerin über eine halbe Millionen Euro bezahlen muss, unterstützt 
die Teilnehmer zusätzlich durch einen freiwilligen Beitrag von rund 
150.000 Euro. Damit senkt sich der Eigenanteil der betroff enen Ei-
gentümer auf einen Betrag, der am Ende unter 250 Euro pro Hektar 
liegen wird. 
 
Eine nachhaltige Investition in den ländlichen Raum, die ohne die 
Unterstützung durch Bund, Land und die EU nicht zustande kom-
men könnte, nimmt in Schopfheim-Gersbach nun immer mehr Ge-
stalt an. Hat man bereits unmittelbar nach der Genehmigung des 
Wege- und Gewässerplans und Bewilligung der ersten Tranche in 
Millionenhöhe im Jahr 2011 mit der Umsetzung vor Ort begonnen, 
so steht jetzt bereits die nächste große Aufgabe im Fokus. Die Neu-
einteilung der Grundstücke, die für das Jahr 2019 geplant ist, muss 
intensiv vorbereitet sein. So ist unter anderem in Zusammenarbeit 
mit den Betroff enen eine Nutzungskonzeption zu erarbeiten, die der 
Flurneuordnungsbehörde das Puzzlespiel erst ermöglichen soll. 
 

Windkraft Gersbach 
Kurze Zusammenfassung von Hrn. Dr. Horelt von Dezent Zivil 
von den wichtigsten Erkenntnisse beim Rundgang in der Berg-
kopfhalle.  
Auf dem Info Markt am 25.02.2015 wurden die Bürgerinnen und Bür-
ger gefragt: 
 
„Was interessiert Sie heute besonders?“ 
Themen und Fragen: Gewichtung 
Die Planung der Windräder allgemein 19 
Finanzielle Beteiligungs- und Gewinnmöglichkeiten
 für Bürgerinnen und Bürger 5 
Beitrag der Windenergieanlange 
zur Energiewende 1 
Wie viel Lärm auf uns zukommt 2 
Welche Auswirkungen auf die Natur 
zu erwarten sind 9 
Welche Auswirkungen auf das Landschaftsbild 
zu erwarten sind 5 
Auswirkungen auf Tourismus und Immobilienwert 4 
Welche Einfl ussmöglichkeiten habe ich als Bürger? 1 
Welche Auswirkungen auf die Gesundheit 
der Menschen zu erwarten sind 26 
Welche Auswirkungen auf die Gesundheit der 
Nutztiere zu erwarten sind 2 
 74 Angaben 
 
Bilddarstellungen: Sowohl Projektierer (EWS, EnBW) als auch die 
Bürgerinitiative schätzen die Erstellung von Bildern zu den geplan-
ten Anlagen (Rohrenkopf, Glaserkopf [Hasel]) durch das neutrale 
Büro Lenné3D als positiv ein. Die Bilddarstellungen versachlichen 
die Debatte. Lediglich bei den Darstellungen zu allen ausgewiese-
nen Flächen im derzeitigen Vorentwurf (Bilddarstellung zur maxima-
len Auslastung) Bestand die Sorge vor zusätzlicher Verunsicherung, 
so Vertreter von EWS und Enerkraft. Im Rahmen von Dezent Zivil 
können noch weitere Bilddarstellungen folgen, wenn insbesondere 
von Seiten der Entscheidungsträger und –Trägerinnen der Wunsch 
danach besteht. 
 
Themen:Bei der Diskussion an den Ständen standen generelle Pla-
nungsfragen im Fokus. Was ist der FNP? Was eine Genehmigungspla-
nung? Zusätzlich wurde die Frage nach den Pachteinnahmen und 
einer etwaigen Beteiligung des Ortsteils Gersbach gestellt. Schließ-
lich stand die Sorge vor einer Vernachlässigung des Schutzgutes 
„Mensch“ in der Diskussion. Herr Dr. Lutz vom Landratsamt unter-
strich, dass alle gesetzlichen Vorgaben für die Erteilung einer Geneh-
migung in erster Linie dem Schutz des Menschen dienen (Abstands-
regelungen, Lärmschutzvorgaben, Schattenwurf, etc.). 
 
Weitere Planungen: Herr Sladek von EWS gab an, dass sie gemein-
sam mit Enerkraft einen Genehmigungsantrag in den nächsten vier 
bis sechs Wochen einreichen wollen. Herr Chmielewski von EnBW 
berichtete, dass für den derzeitigen Zeitpunkt nur drei Anlagen auf 
Haseler Gemarkung im Gemeindewald von Hasel geplant seien. Al-
lerdings könnten in Zukunft noch weitere (max. 2 Anlagen) auf dem 
Gebiet von Staatsforst Baden Württemberg folgen – die Flächen wer-
den von Kommunalwind gepachtet - wobei hier noch keine konkre-
ten Planungen vorlägen, so Chmielewski. 
 

Umfrage Friedhofsbrunnen 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Rückmeldungen der Friedhofsumfrage haltet sich noch in Grenzen. 
Da dies einigen Mitbürgern jedoch sehr wichtig erscheint, bitten wir nochmals um Teilnahme. 
Die Abgabefrist wird bis zum 13. März 2015 verlängert. 
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Gmeiblättli 
Die Ortsverwaltung bittet im Namen unserer Gmeiblättli-Austräger 
um Unterstützung. 
Grundsätzlich gehen die Austräger davon aus, dass in jedem Brief-
kasten ein Gmeiblättli einzuwerfen ist. Sollte ein Briefkasten für 
mehrere Mitbürger sein, ist dies zu kennzeichnen. Auch bitten wir 
darum, dass die Zuwegung zum Briefkasten entsprechend zugängig 
ist. 
 
Wir bedanken uns auch in Namen unserer Austräger. 
 
 

  

Veranstaltungen in Gersbach 
07.03.2015 Bezirksmeisterschaften, KSV Gersbach 
11.03.2015 Festkomiteesitzung Bürgersaal Rathaus 
13.03.2015 Generalversammlung Tourismus Gersbach 
14.03.2015 Generalversammlung Förderverein Gerisbac 
14.03.2015 Generalversammlung Gesamtfeuerwehr  
 Festhalle Fahrnau 
 

Folgende Fundsachen wurden auf der Ortsverwaltung abge-
geben:
• einzelner Schlüssel mit der Aufschrift Börkey 201 K
• Herren-Kapuzenjacke der Marke Adidas, Farbe: schwarz-

weiß, Aufdruck : Spvgg Brennet-Öfl ingen
 
 
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentü-
mern während den üblichen Öff nungszeiten auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 

 

 
17.03.2015   Blaue Tonne 
  
 

Nachstehende Jubilare feiern in den nächsten 
Tagen Geburtstag 
Wir gratulieren unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu ihrem 
Geburtstag und wünschen von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit für das neue Lebensjahr. 
 
„Der HERR hat Gefallen an denen, die ihn fürchten, die auf seine 
Güte hoff en.“ Psalm 147,11 
 
09.03.2015 Danieli, Gertrud 78 Jahre 
12.03.2015 Vardar, Nuri 71 Jahre 
14.03.2015 Ühlin, Walter 81 Jahre 
17.03.2015 Kaiser, Erwin 83 Jahre  
  

„850 Jahrfeier Gersbach“ 
Wie bei der letzten Sitzung besprochen, fi ndet am Mittwoch, den 
11. März 2015 um 19.00 Uhr im Bürgersaal die nächste Festaus-
schusssitzung statt. 
 
Hierzu sind alle Vereinsvorstän-
de und Mitbürger. die sich ein-
bringen wollen, herzlich einge-
laden. 
 
Ich würde mich über eine rege Teilnahme freuen. 
 
Ihr 

Christian Walter, Ortsvorsteher 

Irischer Segen 
Gott gebe dir 
für jeden Sturm einen Regenbogen, 
für jede Träne ein Lachen, 
für jede Sorge eine Aussicht 
und eine Hilfe für jede Schwierigkeit. 
 
Für jedes Problem, dass das Leben schickt, 
einen Freund, es zu teilen, 
für jeden Seufzer ein schönes Lied 
und eine Antwort auf jedes Gebet. 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
07. März 2015 Taufgottesdienst 
147:00 Uhr Pfr. Ströble 

08. März 2015 In Gersbach fi ndet an diesem Sonntag 
 kein Gottesdienst statt, herzliche Einladung 
 zum Gottesdienstbesuch um 10:00 Uhr in 
 Fahrnau. 
 
15. März 2015 Gottesdienst unter Mitwirkung der 
10:00 Uhr Konfi rmanden 
 Pfarrer Ströble 
 
18. März 2015 Abendandacht 
19:00 Uhr Pfr. Ströble 
 
22. März 2015 In Gersbach fi ndet an diesem Sonntag 
 kein Gottesdienst statt, herzliche Einladung 
 zum Gottesdienstbesuch um 10:00 Uhr in 
 Fahrnau. 
 
Die Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren triff t wieder am 19. März 2015  um 15:00 Uhr 
im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
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Tourismus Gersbach e.V.  
Einladung zur Generalversammlung 
Zur Generalversammlung von Tourismus Gersbach e. V. am Freitag, 
den 13.3.2015 um 19.30 Uhr im Naturfreundehaus Gersbach 
Hörnle sind alle Mitglieder, Gäste und Förderer des Tourismus in 
Gersbach herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 

TOP 1    Begrüßung des Vorsitzenden 
 Rückblick auf das Vereinsjahr 2014 
 Vorstellung der Homepage von Tourismus Gersbach 
TOP 2    Geldbewegungen 2014– Bericht der Rechnerin 
TOP 3    Bericht der Revisoren 
TOP 4    Entlastung der Rechnerin 
TOP 5    Entlastung des Gesamtvorstands 
TOP 6    Bericht der Ortsverwaltung Gersbach 
TOP 7    Bericht Touristinformation Schopfheim 
TOP 8    Aussprache zu den Berichten 
TOP 9    Zuständigkeiten von Tourismus Gersbach 
TOP 10    Vorhaben im Jahr 2015 
TOP 11    Wahlen 
 Beisitzer 
TOP12    Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Rolf Strohm 
(1.Vorsitzender) 
 
  

Bezirksmeisterschaften der Ringer am Samstag, 07.03.2015 in 
der Bergkopfhalle 
 
Liebe Gersbacherinnen, 
liebe Gersbacher, 
 
im Jahr 2015 darf der KSV Gersbach auf 60 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückblicken. In diesem Jubiläumsjahr wird unser KSV verschiedene 
sportliche Höhepunkte in Gersbach veranstalten. Wir beginnen am 
Samstag, den 7. März mit den Bezirksmeisterschaften der Jugendrin-
gerinnen und Ringer. 
 
Die Wettkämpfe werden die Ringerinnen und Ringer der E-Jugend in 
den Gewichtsklassen ab 19 kg um 10 Uhr eröff nen. 
Ab 14 Uhr gehen dann die Jugendlichen der A- und B-Jugend an den 

Start. In folgenden Altersklassen gehen die Kinder und Jugendlichen 
an den Start: 
 
E-Jugend:   Jahrgang 2007 - 2009 
D-Jugend:   Jahrgang 2005 - 2006 
C-Jugend:   Jahrgang 2003 - 2004 
A/B-Jugend: Jahrgang 1998 - 2002 
 
Die Kinder und Jugendlichen wie auch wir vom KSV Gersbach wür-
den uns sehr darüber freuen, wenn wir Sie alle in der Bergkopfhalle 
begrüßen dürften. Für Essen und Trinken haben wir gesorgt. 
 
Der Eintritt ist frei 
 
Euer KSV Gersbach - SPORT FÜR ALLE 

Latschi Clique Gersbach 1980 e. V. 
 Einladung zur Generalversammlung 
Die Vorstandschaft der Latschi Clique Gersabch 
1980 e.V. lädt Sie zur diesjährigen Generalver-
sammlung am Samstag, den 28. März 2015 um 
20:00 Uhr im Gasthaus „Hägihof“ in Gersbach 
recht herzlich ein. 

 
Tagesordnung 

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Rechners 
5. Bericht der Revisoren 
6. Entlastung des Rechners 
7. Entlastung des Gesamtvorstandes 
8. Wahl des Wahlleiters 
9. Neuwahlen 
- 1. Vorstand 
- 2. Vorstand 
- Schriftführer 
- Rechner 
- Revisoren 
- Beisitzer 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Ralf Heidebrecht 
1.Vorstand 
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Neues aus AgraEurope 

Nahversorgung in ländlichen Räumen zunehmend schwieriger 

Die fortschreitende Konzentration im Lebensmitteleinzelhandel 
erschwert zunehmend die Nahversorgung auf dem Land. Das geht 
aus der Antwort der Bundesregierung auf eine Kleine Anfrage der 
grünen Bundestagsfraktion hervor. Danach kann in ländlichen Krei-
sen lediglich ein Drittel der Bevölkerung den nächsten Lebensmit-
telmarkt fußläufi g in einer Entfernung von weniger als 1 000 m er-
reichen. Im Bundesschnitt liegt dieser Anteil bei mehr als der Hälfte. 
Der Anteil der Bürger in Kleinstädten, Landstädten und ländlichen 
Gemeinden, die einen Grundversorger fußläufi g erreichen könnten, 
sei von 93 % im Jahr 1990 auf 75 % im Jahr 2010 gesunken. 

Die mittlere Luftliniendistanz zu Supermärkten und Discountern 
liegt im ländlichen Raum mit rund 1 800 m rund 50 % höher als im 
gesamten Bundesgebiet. Drei Viertel der Einkaufs- und Versorgungs-
wege werden auf dem Land mit dem Auto zurückgelegt. Bundes-
weit ist die Zahl der Verlaufsstellen im Lebensmitteleinzelhandel 
den Angaben zufolge in den letzten 50 Jahren um fast 75 % von 150 
000 auf rund 38 600 zurückgegangen. Der Strukturwandel im Einzel-
handel sei vor allem zu Lasten der kleinfl ächigen Ladengeschäfte bis 
400 m² Verkaufsfl äche und zu Gunsten großfl ächiger Geschäfte und 
Discounter gegangen. Diese Entwicklung wirke sich auf die Erreich-
barkeit der Versorgungseinrichtungen aus. Ausdrücklich betont die 
Regierung die Bedeutung des mobilen Handels für die Versorgung 
insbesondere älterer Bevölkerungsgruppen in ländlichen Räumen. 
Dies gelte auch für sogenannte Bürgerläden oder genossenschaft-
liche Dorfl äden. 

Allerdings müsse deren wirtschaftliche Tragfähigkeit jedes Jahr aufs 
Neue gesichert werden. Die Bundesregierung bekräftigt in ihrer Ant-
wort ihr Vorhaben, die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) in eine Gemeinschafts-
aufgabe ländliche Entwicklung weiterzuentwickeln. Dabei gehe es 
auch um eine Verbesserung der Förderung der Nahversorgung. 
 
  

Lebensweisheit  

Fehlersuchbild für unsere kleinen Leser. 
Finde die 10 Unterschiede.  

ENDE 





Der Wein und die Ehe haben eine Sache
gemeinsam: Ihre wahre Güte wird sich
erst nach vielen Jahren zeigen!
Wir wünschen Euch zu Eu’rem Jubeltag
alles Gute, viel Gesundheit und Glück 
für den weiteren Lebensweg.

Antje und Ralf mit Familien
Gersbach, 06.03.2015

5500
Gemeinsame JahreGemeinsame Jahre

Das Naturfreundehaus Gersbacher Hörnle sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine verlässliche Putzhilfe
für die Gästezimmer und den Sanitärbereich.

Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Doris Steinbach, Telefon: 07621-4245825 

oder Frau Vreni Hirt, Telefon: 07621-51200


